


Berittene Artilleriemusik 
Solothurn
Die Berittene Artilleriemusik 
Solothurn (BAMS) wurde 1929 
von ehemaligen Artillerie-
trompetern aus der Region 
Solothurn gegründet und ist 
heute die letzte berittene 
Artilleriemusik überhaupt. 
Sie hat sich zum Ziel gesetzt, 
diese Tradition an Jüngere 
weiterzugeben.

Das Schwarzbubenland: 
Trachten
Das Solothurner Kantonsge-
biet nördlich der Jurazüge, die 
beiden Bezirke Dorneck und 
Thierstein, ist das Schwarz-
bubenland. Woher die Region 
diese Bezeichnung hat, ist 
nicht klar. Die schwarze Tracht 
der Region könnte aber ein 
Grund für den Namen sein.

so.fit: Bewegungsförderung
in der Volksschule 
Mit dem Label «so.fit» zeich-
net die Kantonale Sportfach-
stelle besonders sportfreund-
liche Schulen des Kantons aus. 
Mit dabei sind 20 bewegte 
Kinder und Jugendliche, die 
ihr Können im Zusammenspiel 
mit Mitgliedern des Rollstuhl-
clubs Solothurn unter Beweis 
stellen.

Musikgesellschaft Konkordia 
Aedermannsdorf
Die Konkordia Aedermannsdorf 
ist in der glücklichen Lage, sich 
noch als Dorfverein bezeichnen 
zu dürfen, denn 30 Mitglieder 
stammen aus dem 570-Ein-
wohner-Dorf. Der Verein er-
innert sich gern an St. Gallen: 
2011 errang er am Eidgenössi-
schen Musikfest den Tagessieg 
in der Parademusik.

Verein TANZINOLTEN präsen-
tiert TANZ-TRANSIT-VISIONEN
Der Verein TANZINOLTEN prä-
sentiert seit 1996 jährlich im 
November an seinem Tanzfesti-
val im Kulturzentrum Schützen-
matt Olten zeitgenössischen 
Tanz von nationaler und 
internationaler Bedeutung. An 
der OLMA zeigt TANZINOLTEN 
eine poetische, humor- und 
fantasievolle Tanzperformance.

Bruderschaft
Sanctae Margarithae 
Die Solothurner Bruderschaft 
Sanctae Margarithae wurde 
Mitte des 15. Jahrhunderts 
gegründet. Sie pflegt das 
Andenken an die Schlacht bei 
Dornach 1499, setzt sich aber 
auch für die Solothurner Vor-
stadt, den kleineren Stadtteil 
südlich der Aare, ein.

Harmoniemusikgesellschaft 
Fulenbach
Die Harmoniemusikgesell-
schaft Fulenbach wurde 1820 
gegründet und ist die älteste 
im Kanton Solothurn. Ihre 
Uniformen sind den Solothur-
ner Söldnern in französischem 
Kriegsdienst nachgebildet. 
Die Vorgruppe zeigt Musikan-
ten aus der Zeit um 1820 mit 
Instrumenten.

Solothurner Bauernführer
Adam Zeltner
Die Theatergesellschaft Nie-
derbuchsiten und der Verein 
Freunde der Schälismühle 
Oberbuchsiten zeigen die 
Geschichte von Adam Zeltner. 
Der Schälismüller war nicht 
nur Untervogt, sondern musste 
als Führer der Solothurner im 
Bauernkrieg 1653 sein Leben 
lassen. 

Chräbskilbi Kriegstetten
Die Ursprünge der Chräbskilbi
Kriegstetten gehen über 
500 Jahre zurück. Der Name 
der Kilbi geht auf eine Art 
Erntedankfest zurück, das 
begangen wurde, als Krebse 
aus dem Wasser gezogen 
wurden. Der Anlass beginnt 
üblicherweise am zweiten 
Sonntag im August und 
dauert drei Tage.

Solothurner Fasnacht:
Narreseil Honolulu
Die älteste Narrenzunft 
Solothurns, die «Honolulu», 
pflegt unterschiedlichste 
Fasnachtstraditionen der 
Stadt. Zu diesen gehört auch 
das «Narreseil» mit verschie-
denen Charakteren. Die 
Figuren werden begleitet 
von der Hilari-Musig.

Fahnen aus dem
Kanton Solothurn
In seinen zehn Kantons-
bezirken zählt Solothurn 
118 Gemeinden. Mitglieder 
von Gemeindeexekutiven 
sowie Bewohnerinnen 
und Bewohner zeigen die 
bunten Fahnen der Bezirke 
und ihrer Gemeinden. 

Das Schwarzbubenland: 
Grenzland mit Mariastein
Das Schwarzbubenland ist 
auch Grenzland der Schweiz. 
Jenseits des Kantons liegt 
Frankreich. Auf dem Vorplatz 
des am Umzug gezeigten 
Klosters Mariastein, einer 
Benediktinerabtei, singen 
Sängerinnen und Sänger des 
Cäcilienchors Hofstetten das 
Leimentaler-Lied.

Musikverein Konkordia 
Wolfwil
Der Musikverein Konkordia 
Wolfwil ist die zweite Musik-
gruppe der kleinen Gemein-
de Wolfwil. Er wurde 1917 
gegründet und zählt heute 
33 Aktive, die sich für Musik 
engagieren. Ehrenmitglied  
des Musikvereins ist der  
Solothurner alt-Ständerat 
Rolf Büttiker.

HAARundKAMM (Primarschule 
Mümliswil-Ramiswil)
Zwei Jahrhunderte lang war 
Mümliswil das Zentrum der 
Schweizer Kammproduktion. 
Zum illustren Kundenkreis 
der Kammfabrik, an der OLMA 
gezeigt von der Schule Müm-
liswil-Ramiswil, gehörten 
der spanische Hof und Queen 
Victoria von England.

30 Jahre 
TV Obergerlafingen
Dieses Jahr kann der Turn-
verein Obergerlafingen sein 
30-jähriges Bestehen feiern. 
Der Verein ist stark im Dorf 
verankert, beteiligt sich auch 
jedes Jahr an Turnfesten. Der 
Teamsport Indiaca ist mit 
Kantonal- und Schweizer-
meisterschaften ein wichtiger 
Teil der Aktivitäten. 

Brassband Frohsinn
Laupersdorf 
Die Brass Band Frohsinn aus 
Laupersdorf im Bezirk Thal 
wurde am 6. Januar 1824 auf 
dem Berghof «Bremgarten» 
gegründet. Er ist somit der 
zweitälteste Musikverein im 
Kanton Solothurn. An der 
OLMA wird er rhythmisch 
unterstützt vom Tambouren-
verein Laupersdorf-Thal.

Thaler Burgenlandschaft mit
Schloss Falkenstein und Rittern
Die Pferdezuchtgenossen-
schaft Falkenstein ist eine 
der letzten in der Schweiz, die 
noch einen eigenen Zucht-
hengst hält. Sie ist die grösste 
Pferdezuchtgenossenschaft 
im Kanton Solothurn und för-
dert die Zucht der Freiberger 
Rasse. Am Umzug zeigt sie 
Burgen und Ritter.

Leichte Kavallerie mit
Bally-Schuhen
Rund 20 Kinder einer 6. Klasse 
der Primarschule Gretzen- 
bach erinnern mit selbst-
gebastelten Schuhen an die 
Schönenwerder Schuhfabrik 
«Bally & Co.», die seit 1851 
aus dem Solothurnischen die 
Schuh- und Accessoiremode 
der ganzen Welt bestimmt.

Treichlergruppe 
Juragruess (Region Thal)
Die Treichlergruppe Juragruess 
aus Welschenrohr pflegt und 
erhält seit 1989 ein altes 
Schweizer Brauchtum mit 
Auftritten an volkstümlichen 
Anlässen. Dieses Jahr gehör-
ten das Nordwestschweizer 
Jodlerfest sowie das Norwest- 
schweizer Schwingfest dazu.

Solothurner Fasnacht:
Gassefäger Solothurn
Seit 25 Jahren mischen die 
«Gassefäger», eine Kostüm-
gruppe, an der Solothurner 
Fasnacht mit. Die Gruppe zählt 
25 Frauen und 30 Kinder. An 
der OLMA treten die «Gasse-
fäger» mit dem Kostüm der 
diesjährigen Fasnacht auf:  
Barocke Wasserstadt Solothurn.

Der Kanton Solothurn präsentiert
Samstag, 12. Oktober 2013, Innenstadt St. Gallen, ab 10 Uhr

Jedes Umzugssujet wird von einem Nummernträger bzw. einer Nummernträgerin mit der Sujetnummer auf einem Poncho angekündigt.

SoloT(h)urner –
STV Langendorf
Bereits sieben Mal konnte
der STV Langendorf den 
Schweizermeistertitel in der 
Kleinfeldgymnastik holen; 
zuletzt 2010. Auch am eidge-
nössischen Turnfest in Biel 
brillierte die Gruppe. 1883 
wurde der STV gegründet. 
Heute zählt der Verein fast 
200 Mitglieder.

Sagen und Mythen 
im Schwarzbubenland
Das liebliche Schwarzbuben-
land kann mit einer ganzen 
Reihe von Gestalten aus 
Sagen und Mythen aufwar-
ten. An der OLMA geben sich 
etwa der lange Uhl aus dem 
Dorneck, gefolgt von Thier-
steiner Blumenkindern oder 
die sagenhaften Lützler-
Schmuggler zu erkennen.  

Uhrenstadt Grenchen
Das Kultur-Historische Mu-
seum Grenchen zeigt einen 
Einblick in die Industriege-
schichte des Kantons. Hier 
spielt die Uhrenindustrie ab 
Mitte des 19. Jahrhunderts 
eine bedeutende Rolle. In 
Grenchen sind unter anderem 
die ETA (Swatch-Gruppe), 
Breitling, Titoni, Fortis und 
Eterna ansässig.

Burgen und Schlösser 
im Kanton Solothurn
Solothurn ist auch ein Kanton 
der Burgen, Schlösser und 
noblen Landsitze. Sie wurden 
zwischen dem 11. und dem 
19. Jahrhundert erstellt. 
Stellvertretend für all die 
Bauten sind am Umzug die 
Silhouetten von elf Burgen 
und Schlössern zu sehen.

Jodlerklub Passwang
mit Steinbrecher
Der Jodlerklub Passwang aus
Mümliswil ist einer der aktive- 
ren Vereine der Region. Er orga-
nisiert regelmässig die bekannte 
Jodlerchilbi im Reckenkien, die 
diesen Sommer zum 51. Mal 
stattfand. Mit einem riesigen 
Steinbrecher zeigen sie den 
Strassenbau zu Opas Zeiten.

Olten gestern und heute:
SBB und login
login in Olten bildet als Ausbil-
dungsverbund in der Welt des 
Verkehrs schweizweit 1800 
Lernende aus; die meisten für 
die SBB. Olten ist auch für die 
SBB wichtig. Dort entstehen 
eine der vier Schweizer Be-
triebszentralen und der neue 
Hauptsitz der SBB Cargo.

Brass Band Harmonie
Wolfwil
Die Ursprünge der 1868 
gegründeten Brass Band Har-
monie Wolfwil gehen wohl in 
die Jahre um 1820 zurück, als 
ausgehend von Fulenbach in 
der Region viele Musikvereine 
gegründet wurden. Heute 
zählt die Harmonie Wolfwil 
30 Aktive, die meist aus dem 
Gäuer Dorf kommen.

Buechibärg – 
dynamisch, idyllisch
Die Region Bucheggberg gilt 
als eine der letzten natur-
nahen Kulturlandschaften 
im Schweizer Mittelland. Die 
Landschaft ist gepflegt und 
natürlich und vermittelt ein 
authentisches Landwirt-
schaftsbild. Gezeigt wird das 
an der OLMA vom Verein Pro 
Buechibärg.

Musikgesellschaft
Niedergösgen
Die 1880 gegründete Musik-
gesellschaft Niedergösgen 
zählt heute 41 aktive und  
37 passive Mitglieder.  
Die Musikformation durfte  
an den Viertagesmärschen 
in Nijmegen (NL) 1991 die 
Schweiz vertreten. Diese  
Ehre wird dem Verein auch 
2015 zuteilwerden.

Solothurner Bus für St. Gallen:
Carosserie Hess Bellach
Die Carrosserie HESS AG 
wurde 1882 von Heinrich Hess 
in Solothurn als Wagnerei ge- 
gründet. Sie stattet heute 
vom Solothurner Dorf Bellach
aus die ganze Welt mit Bus-
sen und Nutfahrzeugen in 
vielen Bereichen aus. Auch in  
St. Gallen stehen Trolleybusse 
der Firma HESS im Einsatz.

Solothurner Landwirtschaft 
mit Kühen und Schafen
Die Solothurner Landwirt-
schaft zählt gegen 10 000 Kühe 
und 85 Stiere sowie gegen 
1600 Schafe. Im Solothurni-
schen Fleckviehzuchtverband 
sind 550 landwirtschaftliche 
Betriebe zusammengeschlos-
sen. Der Solothurnische Schaf- 
zuchtverband zählt rund  
120 Mitglieder.

Kirschenland
Schwarzbubenland
Das Schwarzbubenland ist 
auch als Kirschenland bekannt, 
das im Frühling zartrosa  
blüht. Die Kirschen kommen 
als Früchte, zu Kirsch oder  
in anderen Produkten verwer-
tet auf den Markt. Auf dem 
grossen, dekorierten Wagen 
wird eine Schnapsbrennerei  
in Betrieb gezeigt.

Rope Skipping – Faszination 
für Zuschauer und Aktive
Fides Niedergösgen sind drei 
selbständige Turnvereine mit 
über 260 Mitgliedern. Rope 
Skipping ist die moderne, 
faszinierende Art des Seil-
springens. Über 60 Jugendliche 
und Junggebliebene üben 
diese Sportart beim Turnver-
ein Fides Niedergösgen aus.

Stadtmusik Solothurn und 
Brass Band Solothurn
Die Stadtmusik Solothurn 
wurde 1845 gegründet. Die 
Stiftung einer Solothurner 
Industriellenfamilie ermög-
licht ihr unter anderem die 
Talentförderung. Die 1930 als 
«Arbeitermusik» gegründete 
Brass Band sucht die Her-
ausforderung; etwa mit der 
Teilnahme an Wettbewerben. 

Musikgesellschaft Messen
Die Musikgesellschaft Messen 
aus dem Bucheggberg ist, mit 
vielen Konzertauftritten oder 
beispielsweise mit der Teil-
nahme am Eidgenössischen 
Musikfest 2011 in St. Gallen, 
nicht nur musikalisch aktiv. 
Der Verein hilft auch am Ski-
weltcup in Adelboden mit.

Olten gestern und heute:
157 Jahre Eisenbahn
Während bei der SBB die 
Erneuerung des Rollmaterials 
im Zentrum steht, kümmert 
sich das «Team 10439 his-
torische Loks» aus Olten um 
die Aufarbeitung historischer 
Eisenbahnfahrzeuge in einen 
betriebsfähigen Zustand. Es 
besitzt derzeit sechs Loko-
motiven.

Schwarzbubenjodler 
mit Maibaum
Die dieses Jahr 60-jährigen 
Schwarzbubenjodler sind 
dank eines Bundesrats vielen 
bekannt: Dank Otto Stich 
konnten sie immer wieder 
an gewichtigen Anlässen 
auftreten. An der OLMA zei-
gen sie, wie an Jodlerfesten 
und anderen Anlässen, ihren 
traditionellen Maibaum.

Musikgesellschaft 
Harmonie Büsserach
Die Musikgesellschaft 
Harmonie Büsserach wurde 
1897 gegründet, als sich in 
politisch bewegten Zeiten 
die Musikanten in zwei Lager 
aufspalteten. Heute ist die 
Harmonie ein Verein mit vie-
len jungen Mitgliedern. Von 
den 47 Mitgliedern sind nur 
gerade 10 über 40 Jahre alt. 

Sankt Nikolausgesellschaft 
Wangen bei Olten
Seit 2000 veranstaltet die 
Sankt Nikolausgesellschaft 
aus Wangen bei Olten jeweils
am Abend des 5. Dezember
den grossen St. Nikolaus-Ein-
zug. Sie führt pro «Saison» 
gegen 60 Nikolausbesuche 
bei Familien, in Heimen und 
Schulen durch und bildet sei-
ne Mitglieder laufend weiter.

Solothurner Fasnacht:
Weihere Schränzer 
1967 verteilte ein Vikar in 
Riedholz einer knappen Hand-
voll Jungwächtler Clarions, um 
eine Pfarreifanfare zu grün-
den. Im Jahr darauf entstand 
daraus die Gugge «Weihere 
Schränzer». Heute ist die  
Guggenmusik 43 Mann bzw. 
Frau stark und eine feste 
Grösse in «Honolulu».

Besuchen Sie unsere Sonder-
schau mit «Leuchttürmen» 
von überregionalem  
und internationalem Ruf
Der Kanton Solothurn stellt 
sich während der OLMA an der 
Sonderschau in der Halle 9.1.2 
äusserst facettenreich dar.  

Weschtstadt-Zunft Solothurn
Die Weschtstadt-Zunft, eine 
der Solothurner Fasnachts-
zünfte, entstand aus ein paar 
Enthusiasten aus dem Ring- 
und Stemmclub Solothurn, 
die aktiv an der Solothurner 
Fasnacht mitmachten. Am 
Fasnachtsumzug dieses Jahres 
war die OLMA das Fasnachts-
sujet der Zunft. 

Heute im Anschluss an den 
Umzug: Festakt in der Arena
12. Oktober, von 14.00 bis 
15.00 Uhr
Buntes Unterhaltungspro-
gramm mit Musik, sportlichen 
und kulturellen Darbietungen 
aus dem Kanton Solothurn.

Kultur, Tourismus, Landwirt-
schaft, Industrie und Gewerbe 
bilden die Schwerpunkte. 
Grossformatige Panorama-
bilder bilden die Grundlage 
des Ausstellungskonzepts 
und bebildern die einzelnen 
Ausstellungselemente. 

Historische und 
aktuelle Jagdbilder
Die Stiftung Pro Hersiwil 
und das Näijerehuus sind mit 
ihren Ausstellungen, Lesungen 
und Konzerten, aus dem 
Solothurner Wasseramt nicht 
mehr wegzudenken. An der 
OLMA zeigen sie historische 
und aktuelle Jagdbilder, denn 
die Jagd gehört zum Wasser-
amt dazu.

Vom Korn zum Brot
Die Landwirtschaftlichen 
Bezirksvereine Gäu und Was-
seramt sowie die Landfrauen 
Gäu, Untergäu und Wasseramt 
zeigen die Kornkammer des 
Kantons Solothurn: die beiden 
Bezirke Gäu und Wasseramt. 
Am Umzug backen und vertei-
len sie frisches Solothurner 
Brot.

Stadtmusik Grenchen
«Musik für uns und fürs Volk» 
lautet das Motto der Stadt-
musik Grenchen. Seit fünf 
Jahren spielt der Verein vor 
allem Unterhaltungsmusik, 
ohne dabei das Klangspektrum 
einzuschränken. Diese Leitidee 
bescherte ihm in jüngster  
Zeit eine Renaissance. Heute 
zählt er 35 Mitglieder.

Tambourenverein Solothurn
In seiner 90-jährigen Ge-
schichte konnte der Tambou-
renverein Solothurn sechs 
Mal das Eidgenössische 
Tambouren- und Pfeiferfest 
und vierzehn Mal das Zentral-
schweizer Verbandsfest ge-
winnen. Auch die Solothurner 
Fasnacht gehört zum festen 
Programm der Tambouren.

Solothurner Fasnacht:
Chesslete
Jedes Jahr am Schmutzigen 
Donnerstag, um 5 Uhr morgens, 
beginnt in Solothurn – fortan 
«Honolulu» genannt – die  
Fasnacht. Tausende Mannen, 
Frauen und Kinder ziehen in 
weissen Nachthemden, mit 
Zipfelmütze und rotem Hals-
tuch gewandet, lärmend durch 
die Gassen.

Musikgesellschaft Harmonie 
Biberist und Windband Biberist
Die Harmonie Biberist tritt 
an der OLMA mit Mitgliedern 
der Windband Biberist, der 
Jugendmusik der Musikschule 
Biberist, auf. Am Umzug ist 
die 1874 gegründete Musik-
gesellschaft in der Uniform 
der Schweizer Landwehr aus 
der Zeit des ersten Weltkriegs 
unterwegs.

Kulturambassadoren 
Solothurn
Der Solothurner Bühnen- 
bildner Oskar Fluri inszeniert 
in einer Installation drei 
der wichtigen, vielfältigen 
Kulturinstitutionen der Stadt 
Solothurn: Die Solothurner 
Filmtage, die Solothurner 
Literaturtage und das 
Stadttheater Solothurn.

Solothurner Trachten
Der Lage des Kantons mit 
seinen Regionen ist es wohl 
zu verdanken, dass das 
Solothurnische mehr als 
eine Tracht kennt. Der 1934 
gegründete Solothurner 
Trachtenverband zählt 600 
Mitglieder in über 20 Grup-
pen, die in ihren Regionen 
verwurzelt sind.

Spirig Pharma AG 
Egerkingen
Die Spirig Pharma AG wurde 
1948 als Einzelfirma gegrün-
det und hat sich seither mit 
der Gründung von Tochter-
firmen und Übernahmen zu 
einem der wichtigen Player 
insbesondere im Bereich 
Dermatologie entwickelt. 
Ihr Daylong-Sonnenschutz ist 
weltbekannt.

01 11 21 31 4106 16 26 36 46

02 12 22 32 4207 17 27 37 47

04 14 24 34 4409 19 29 39 49

03 13 23 33 4308 18 28 38 48

Sonderschau

Voraus-Wagen

Arena

05 15 25 35 4510 20 30 40

Moderation
Sandra Boner, Dani Fohrler 
(beide SRF) und Dagobert 
Cahannes (Medienbeauftrag-
ter des Regierungsrats des 
Kantons Solothurn)


